
Suchtberatung
 Ansprechpartner*innen

0621 52044 62
susanne.goetz@
diakonie-pfalz.de

Susanne Götz
Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin M.A.

Marc Hoffmann
Sozialarbeiter/Sozialpädagoge B.A.

0621 52044 50 
marc.hoffmann@
diakonie-pfalz.de

richtet sich an Menschen mit Suchtproblemen
(Alkohol, Medikamente, Beikonsum illegaler
Substanzen, Verhaltenssüchte in den Bereichen
Glücksspiel und Mediennutzung) und Angehörige
von Sucht betroffener Menschen
Die Hilfsangebote umfassen insbesondere
Beratung, Motivation zur Veränderung,
psychosoziale Krisenintervention, Vermittlung in
Entgiftung und Entwöhnungsbehandlung,
Nachsorge im Anschluss an eine stationäre
Therapie
arbeitet eng mit den Selbsthilfegruppen  des
Blauen Kreuzes Pfalz zusammen
ist für Ludwigshafen und den südlichen 

weitere Informationen unter: Hilfe bei Sucht 

Die Suchtberatung 

      Rhein-Pfalz-Kreis zuständig0621 52044 53
anja.grey@
diakonie-pfalz.de

Anja Grey
Diplom-Sozialarbeiterin/
Diplom-Sozialpädagogin (FH)

https://www.diakonie-pfalz.de/ich-suche-hilfe/hilfe-bei-sucht/selbsthilfe
https://www.diakonie-pfalz.de/ich-suche-hilfe/hilfe-bei-sucht
mailto:Anja.Grey@diakonie-pfalz.de
mailto:Anja.Grey@diakonie-pfalz.de


Diplom-Sozialpädagogin (FH)  
Johanna Surrey

0621 52044 57
johanna.surrey@
diakonie-pfalz.de

berät und vermittelt Hilfen für von Glücksspielsucht
und Medienabhängigkeit betroffener Menschen und
Angehörige
leistet Präventionsarbeit durch
Informationsveranstaltungen und
Multiplikator*innenberatung und Fortbildungen, auch
im Rahmen betrieblicher Suchtprävention
bietet bei Glücksspielsucht und Medienabhängigkeit
eine spezielle Schuldnerberatung an sowie Angebote
zur Nachsorge nach einer stationären Suchttherapie
ist für Ludwigshafen, den Rheinpfalz-Kreis und den
Kreis Bad Dürkheim zuständig

Die Fachstelle Glücksspielsucht und Medienabhängigkeit

Stefanie Fischer
Diplom-Pädagogin

0621 52044 54
stefanie.fischer@
diakonie-pfalz.de

berät Jugendliche, die aufgrund einer
Alkoholvergiftung in ein Krankenhaus eingeliefert
wurden oder aufgrund von riskantem Konsum
auffällig geworden sind (HaLT – Hart am Limit)
organisiert und veranstaltet vielfältige
lebenskompetenzfördernde Angebote für Schulen,
Jugendgruppen und Vereine (Klarsichtparcours,
Tom&Lisa Alkoholpräventionsworkshop, Der Grüne
Koffer, Cannabis-quo vadis, zum Suchthilfenetzwerk)
schult Multiplikator*innen in Motivierender
Gesprächsführung und zu aktuellen
suchtpräventiven Themen
führt FreD-Kurse durch (Frühintervention bei
erstauffälligen Drogenkonsumenten)
bietet betriebliche Suchtprävention im Rahmen der
Gesundheitsförderung an
ist für Ludwigshafen und den südlichen 

Die Fachstelle Suchtprävention

      Rhein-Pfalz-Kreis zuständig

https://www.hilfenfuerpsychischkranke.de/hilfsangebote/suchthilfenetzwerk-ludwigshafen/pr%C3%A4vention-projekte/


0621 52044 62
susanne.goetz@
diakonie-pfalz.de

Susanne Götz
Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin M.A.

richtet sich an Frauen mit bis zu drei Kindern, die sich
von ihrem von einer Alkoholproblematik betroffenen
Partner trennen wollen oder vorübergehend eine
Auszeit benötigen. Dafür steht eine abgeschlossene
und möblierte Wohnung zur Verfügung.
Aufgenommen werden Frauen, die ihren Haushalt
selbstständig führen können und ihren Wohnsitz in
oder im Umkreis von Ludwigshafen haben.
Weitere Informationen finden Sie unter: 

Das Wohnprojekt AUSZEIT

      Wohnprojekt AUSZEIT

Caro Berndt
Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin B.A.

0621 52044 55 
caro.berndt@
diakonie-pfalz.de

richtet sich an überschuldete Menschen mit einer
(ehemaligen) Suchtproblematik und deren Angehörige
ist für das Bundesland Rheinland-Pfalz zuständig
weiterführende Informationen finden Sie unter:
Schuldner- und Insolvenzberatung

Die suchtspezifische Schuldnerberatung 

https://www.diakonie-pfalz.de/ich-suche-hilfe/hilfe-bei-sucht/wohnprojekt-auszeit
https://www.diakonie-pfalz.de/ich-suche-hilfe/hilfe-bei-schulden/schuldner-und-insolvenzberatung

